
EINLADUNG 
 

Zur Lehrerkonferenz am 23. April 2002   
Beginn 15.00 Uhr 
Weidengasse Raum 22 
 
Tagesordnung: 
1. Personalsituation ( Allgemeine Personalpolitik, konkrete Situation an der Schule) V.: Schulleiter 
2. Information zu den geplanten Baumaßnahmen      V.: Schulleiter 
3. Beschlussfassung zur Notengebung      V.: Schulleiter 
4. Information über Schüleranmeldungen für 2002/03    V.: Schulleiter 
5. Abschluss des Schuljahres       V.: Schulleiter 
6. Information zum Modellversuch NEBAL     V.: Herr Wapsa 
 
 
Zu 1: Personalsituation 
• Dr. Faber-Steinfeld, Böttcher Dr. Pfeiffer, Schwanz 
• Frau Thürk 
• Es ist wie immer noch alles offen 
• Bekannt ist nur, dass die Kollegen Grün, Fuchs und Lämmerzahl am Ende des Schuljahres 

ausscheiden 
• Frau Thüne hat geheiratet – heißt Minka und setzt ein Jahr aus 
• Seit 2 Wochen hat die HWK eine neue Sozialpädagogin eingestellt, die als Nachfolgerin für Frau 

Rechenbach an unserer Schule arbeitet – Frau Dienemann, Sie wird sich gegenwärtig auch durch 
Hospitationen auf die Tätigkeit vorbereiten. Ich bitte Sie, sie in der Tätigkeit zu unterstützen 

 
Zu 2: Baumaßnahmen 
Es wird intensiv an der Vorbereitung des Umbaus der Neuerbeschule und auch der Weidengasse 
gearbeitet. Bis 24. 04. Müssen die Unterlagen erarbeitet sein. Am 30.04. sind sie beim 
Landesverwaltungsamt einzureichen, und dann ? 
 
Danach käme Ausschreibung des GAN, der sucht dann Investor, dann kann ausgeschrieben werden, 
dazwischen sind aber noch die Sommerferien, so dass frühestens im Oktober mit der Ausschreibung 
von Bauleistungen begonnen werden kann, so dass sich ein optimistischer Baubeginn Frühjahr, ein 
realistischerer Sommer 2003 sein kann. Bauzeit sind dann 14 Monate?? 
Beide Objekte sollen behindertengerecht umgestaltet werden 
 
Zu 3 Notengebung 
 
Es gab in Erfurt Fälle, in denen gegen die Notengebung geklagt wurde. Dabei sahen die Schulen 
immer schlecht aus, -das heißt sie haben verloren bzw. über das Widerspruchsverfahren wurden die 
Noten durch das Schulamt „kassiert“, bei denen der Lehrer nicht genau nachweisen konnte, wie 
welche Zensur zustande gekommen ist.  
Daraus ergab sich für die Schulleitung die Aufgabe hier ein Regularium vorzuschlagen, wie denn ein 
Nachweis zu führen ist, denn nur die Schulordnung des BG legt eindeutig fest, wie die Bewertung zu 
erfolgen hat. In Anlehnung an das dort getroffene Verfahren haben wir das Verfahren in den 
Dienstberatungen zur Diskussion gestellt..  
Noch einmal das Verfahren regelt nicht, wie die Einzelzensur erteilt wird. Es gibt also keine Eingriffe in 
die pädagogische Freiheit des Lehrers.  
Das Verfahren regelt nur wie aus den Einzelzensuren eine Jahresnote zu bilden ist. Ich bitte sie aber 
daraus keine mathematische Wissenschaft zu machen, denn Sie wissen ja, dass von Zensuren kein 
arithmetisches Mittel bildbar ist.  
Neben der „Arithmetik „ soll bei der Zensurenfindung auch die Tendenz eine Rolle spielen.  
Bedingung muss nur sein, dass es nachvollziehbar ist und auch Außenstehenden einleuchtet und an 
der Schule nach gleichen Prinzipien gehandelt wird. 
 
Das vorgeschlagene Verfahren soll diesem Mangel der Notenbildung etwas objektivieren. 
 



Für die Sprachen schlagen wir, den Vorschlag der Fachschaft folgend, vor, die Bewertungsanteile für 
sonstige Leistungen und Kurzarbeiten zu vertauschen, denn wir müssen hier schon berücksichtigen, 
dass Sprache etwas mit Sprechen zu tun hat. 
 
Abstimmung über die Anwendbarkeit des Verfahrens: 
 
Die Klassen sind zu Beginn des Schuljahres über das System der Notengebung zu informieren! 
 
Mündliche Prüfung 
 
- Neues Verfahren- Siehe Festlegungen, Sie wurde bzw. wird über die Postfächer verteilt. 
 
In Auswertung der Zeugniserstellung für die 3 ½ jährigen Klassen aber auch bei den ersten 3jährigen 
Klassen muss ich wohl annehmen, dass die Klassenkonferenz vorher nicht getagt hat, sonst könnten 
soviele Änderungen nicht mehr auftreten. Wir hatten eine Festlegung getroffen, dass die vorbereiteten 
Zeugnisse und das Protokoll der Klassenkonferenz beim Abteilungsleiter über den Abteilungsleiter 
zum Schreiben gegeben wird. Dies ist bisher nicht aufgehoben. 
 



 
Zu 4: Information über Schüleranmeldungen 
 

Berufsschule  Vollzeit 
Klasse Woher Schüler  Klasse Schüler 
EA02 A TEAG 25 22  BG02D1 25 
EA02B DB  25 15  BG02D2 25 
EA02C DB 25 16  BG 02 D3 25 
EA02D TEAG 25 18  BG02E 24 
EI 02 A  25     
FAE02 FAE+KT 25   FOS IT 35 
FIA 02A  25   FOS ET 30 
FIA02B  25   FOS 2jährig  29 
FIS02A Telekom (20) 20 20  FOS 2j von RDS 12 
FIS02B  25     
GR02A  25   HBFS 27+(20) 
GR02B  25     
IE02  25 1  BFS ET (2/1jährig) 32 
IK02  25   BFS ET (1jährig) 17 
MeT02A  25     
MeT02B  25   BVJ S entfällt 
MT02  25 2  BVJ-  2 
MT02S  20     
SE02A TEAG+ CSG  14 + 10    
SE02B Telekom (20) 25 20    
SE02C  25     
SE02D Bosch 25 16    
SK02 Telekom (20) 25 20    
TR02  25     
VT02A  25     
VT02B  25     
Veränderungen FS 1     
EA01A  23     
EA01B  25     
EA01D  24     
EI01A  22     
EI01B  19     
       
       
  



Abschluss des Schuljahres/ Vorbereitung     V.: Schulleiter 
 
Hinweis auf Stundenplanrückseite 
 
Jahresplan mit Terminen der Lehrer- und Abteilungkonferenzen, hat sich bewährt 
 
Information zum Modellversuch NEBAL     V.: Herr Wapsa 
 
Informationen zum Schuljahr 2002/2003     V.: Schulleiter 
 
• variable Ferientage: --2 Tage  04. Oktober, 30. Mai ,  
 
• schulinterne Fortbildung a.H. 
 
• Vorbereitung neuen Lehrpläne im Berufsfeld Elektrotechnik mit Beginn 2003 
 
• Vorbereitung des Umzuges 
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